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 Der Oberbürgermeister  

 

 

 

 

 

Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Wirtschaftsförderung / Europäische Angelegenheiten 
Beteiligte Dienststelle/n: 
 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

  FB 02/0092/WP15 
öffentlich 
 
31.08.2005 
Klaus Beyer 

Verwendung der Restmittel aus dem Programm "Kurorte-
Förderung 1999" 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP: 8 

Datum Gremium Kompetenz 

21.09.2005 AWWeA Entscheidung 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

ca. 62.000 € aus der HHSt. 9.86100.94110.7 „Umgestaltung Haus des Gastes“  

 

Maßnahmebezogene Einnahmen 

Mittel stehen aus dem Programm „Kurorte – Förderung 1999“ zur Verfügung und wurden 

seinerzeit für den behindertengerechten Umbau des  „Haus des Gastes“ reserviert (zur 

Verfügung stehende Restmittel ca. 62.000 €). 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft und europäische Angelegenheiten nimmt die 

Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis und stimmt der Verwendung der Restmittel 

aus der HHSt.  9.86100.94110.7  „Umgestaltung Haus des Gastes“ in Höhe von ca. 62.000 € für die 

Einrichtung der neuen Räumlichkeiten der Kur- und Badegesellschaft mbH zu.  
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Erläuterungen: 

 

Verwendung der Restmittel aus dem Programm „Kurorteförderung 1999“ 

 

Die Kur- und Badegesellschaft richtet in dem Gebäude Burtscheider Markt 18-20 ein neues „Haus des 

Gastes“ ein. Laut Mitteilung der Kur- und Badegesellschaft muss die neue Immobilie komplett neu 

eingerichtet werden, da das bisherige Mobiliar im jetzigen Haus des Gastes an der Dammstraße 

verbleiben soll.  

Es ist daher beabsichtigt, die zur Verfügung stehenden Restmittel aus der Kurorteförderung 1999 (ca. 

62.000 €) für die Einrichtung der neuen Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen. Die neuen 

Räumlichkeiten sind von vornherein bereits behindertengerecht ausgebaut und daher können die zur 

Verfügung stehenden Restmittel für die Einrichtung der Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt werden.  

 

Mit der Verwendung der vorgenannten Restmittel wird auch gleichzeitig das Programm 

Kurorteförderung 1999 abgeschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


